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Intro


Bei allen Krisen oder bzw. in allen schwierigen Situationen meines Lebens, gingen mir viele verschiedene Gedanken durch meinen Kopf.


Nun sitze ich hier wie so oft, spät abends und bis auch wieder in die Nacht und beschreibe und verfasse meine Gedanken.


Genau, meine Gedanken – auf die ich eingehen möchte.


Ich Krisen habe ich immer diese Gedanken wie etwa;


Wird alles gut werden!?


Kann ich an all dem etwas ändern!?


Vertraue ich auf Gott und lasse alles so wie es ist!?


Gedanken über Gedanken…


Doch diesmal ist etwas anders. Etwas wesentliches, entscheidendes ist anders.


In meinen Krisenmomenten und Episoden bin ich immer und immer wieder meinen Gewohnheiten verfallen!


Meinem immer wiederkehrenden Muster.


Wenn nichts mehr ging, nahm ich wie jetzt auch Stift und Papier zur Hand. Ich schrieb Reime, Gedichte, Verse in der Hoffnung – Lösungen zu finden.


In erster Linie war es zumindest befreiend, denn was auf dem Papier steht, ist somit zunächst von der Seele verbannt!


Doch das Entscheidende kommt nun; Durch das Reimen und die Gedichte drehte ich mich bis dato, immer und immer wieder im Kreis! Ich kann also auch sagen – „Ich drehte mich um meinen Krisen-Mittelpunkt“!


Anders wird es nun, da ich bereits 30 Bücher verfasst habe, meiner Seele somit Platz verschaffen konnte, welchen sie da benötigt – kann ich mich nun meiner aktuellen und wahren Krise stellen!


Das Vorgehen, welches ich hier handhabe, wird kein garantierter Erfolg im Sinne von „Ratgeber für Jedermann“!


Aber immerhin, mein real-geführter Guide, wie ich mich meinen Gewohnheiten stellen möchte und diese abzulegen versuche.


Fern also, wie ich in meinen Werken von 2006 – 2021, in denen ich hauptsächlich die Lyrik (Belletristik) wählte…


Nun zur aktuellen Krisensituation und derer Aufklärungsmission!


Es ist kein erfolgsgarantiertes Rezept, aber vielleicht hilft es mir und auch anderen Menschen.


Einsicht, Reflexion, Erkenntnis prägen nun mein Vorhaben.


„So möge der Weg zum gewünschten Erfolg führen“


Herzlichst Ihr Autor,


Christian Hofmann




1.0 Aktuelle Lage


Mein Traumberuf, meine wahre Berufung, vom Autor – dem Dichter, hat mir noch keinen, hinsichtlich dem Finanziellen – sicheren Unterhalt erbracht!


Im Gegenteil, zurzeit habe ich einen Krisennotstand!


Ich bin arbeitslos, habe eine Tochter und jede Menge Ziele, Pläne und Träume!


Am allermeisten aber, habe ich Sorgen, Gedanken – also eine tagtäglich anhaltende Krise!


Allen Grund zu sagen; „Oh mein Gott! Das wars jetzt“ – „JA“!


Genau diesen Punkt, an dem ich jetzt stehe und ähnlich denke, soll die Richtung aber, in die meine gewünschte, gelenkt werden!


MICH MEINEN GEWOHNHEITEN STELLEN!!!


Wichtig dafür;


GLAUBENSSÄTZE ÜBERPRÜFEN SOLL- UND ISTZUSTAND ABGLEICHEN VERÄNDERUNGEN UND AUCH MÖGLICHKEITEN DURCHLEUCHTEN!


Mir fällt es gerade jetzt, in diesem Moment sehr schwer!


Denn diesen Entschluss, den ich gefasst habe, diesen fasste ich bereits mindestens schon, zig-tausend-Male!


Immer und immer wieder verwarf ich meine Vorhaben! Mein -ANGEHEN- der Krise!


Denn ja, ich mache kein Geheimnis daraus, diese Überwindung – dieser Beginn, der erste Schritt – Er ist der Schwerste!


Denn Gewohnheiten wollen einen kontrollieren, leiten.


Vielleicht auch täuschen, in dem sie ein Gefühl von vermeintlicher Sicherheit vorgeben!


Jetzt heißt es für mich;


-ANGEHEN-


-DRAN BLEIBEN-


-AM ENDE ERFOLG HABEN-


Zunächst einmal geht’s darum, die Träume und Visionen, welche ich habe nicht zu verwerfen oder zu vernichten.


Es geht darum, das Gewicht, den Wunsch vom Traum und Ziel zu definieren, wie dies in Aktivitäten umgesetzt ausschauen soll!


Gedanken zu gestalten, Bilder zu träumen – dies ist für mich sehr leicht. Weil in mir meine Welt, meine Vorstellung bereits final existiert.


Dieser Traum, diese Vision lässt mich bzw. ließ mich in der Vergangenheit immer und immer wieder das - ANGEHEN- abbrechen!


Nun, wer gibt schon gern seine Träume auf!? Wohl niemand! Vor allem wenn sie doch so schön sind, dass die Realität gar zu schwinden scheint…
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